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Sonderöff nungen:
01.04 Ostermontag
09.05 Auff ahrt
20.05 Pfi ngstmontag

Während des 
Locarno Film Festivals (7–17.08) 
alle Tage von 14 bis 17 Uhr

Fondazione 
Marguerite Arp
Via alle Vigne 46
Locarno – Solduno

fondazionearp.ch 

Öff nungszeiten:
Sonntags 
von 14
bis 18 Uhr

Führungen ausserhalb 
der Öff nungszeiten 
und Vermittlungsangebote 
für Schulen nach Vereinbarung
info@fondazionearp.ch

Design: 
Responsiva Locarnound Gönner der Fondazione Marguerite Arp

Die Ausstellung beleuchtet die Freundschaft und die Zusammenarbeit von drei Hauptfi guren der europäi-
schen Avantgarde: Hans Arp (1886-1966), Sophie Taeuber-Arp (1889-1943) und Max Bill (1908-1994). Gezeigt 
werden Skulpturen, Reliefs, Gemälde und Arbeiten auf Papier - von denen einige noch nie ausgestellt wur-
den - aus der Fondazione Marguerite Arp und der Sammlung von Chantal und Jakob Bill.
In den 1930er Jahren, einer Zeit grosser Unruhen, entstanden Künstler:innengruppen und -vereinigungen, 
die sich zum Ziel gesetzt hatten, die nicht-fi gurative Kunst zu verteidigen und zu fördern. Zunächst in Paris, 
wo sich Gruppen wie Cercle et Carré und Abstraction-Création bildeten, dann in der Schweiz mit der Ver-
einigung Allianz, die moderne Künstler:innen zusammenbrachte und ihre Werke durch gemeinsame Aus-
stellungen und vom Allianz-Verlag herausgegebene Portfolios förderte.

Werke von:
Hans Arp, Sophie Taeuber-Arp, Max Bill, sowie von Leo Leuppi, Richard Paul Lohse, 
Hans Hinterreiter, Max Huber, Verena Loewensberg, Serge Brignoni, Hans Erni, Hans Fischli.

Publikation zur Ausstellung: Allianzen. Arp, Taeuber-Arp, 
Bill, hg. von Jakob Bill, Stefanie Gschwend und Simona 
Martinoli. Texte von Jakob Bill, Isabelle Ewig und Wal-
burga Krupp; Vorwort von Stefanie Gschwend und Simona 
Martinoli. Verlag Scheidegger & Spiess, Zürich.

Arp Taeuber-arp Bill


